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Die Abbildung stellt darüber hinaus die Haupteinsatzgebiete der verschie-
denen Ventilatortypen dar. Axialmaschinen arbeiten im Bereich großer 
Schnelllaufzahlen, während Radialmaschinen kleinere Schnelllaufzahlen-
bereiche abdecken. Die Übergänge zwischen den Ventilatortypen sind 
allerdings fließend.  
Das Cordier-Diagramm kann bei gegebenen Daten (n, V , p und D) zur 
Überprüfung genutzt werden, ob der Ventilator im Bestpunkt betrieben 
wird. Ist dies der Fall, liegt das Wertepaar aus σ und δ auf dem Cordier-
Band. Es kann außerdem dazu genutzt werden, zu entscheiden, ob für 
eine Anwendung ein Axial- oder ein Radiallaufrad besser geeignet ist. 
Schließlich dient das Cordier-Diagramm zur Auslegung von Strömungs-
maschinen. Sind V und p gegeben, kann, je nach Vorgabe bzw. 
Annahme von  n oder D der fehlende vierte Parameter ermittelt werden. 
 
 

 
Abbildung 5: Cordier-Diagramm für Ventilatoren 

Anlagenkennlinien, Ventilatorenkennlinen und Be-
triebsverhalten bei Strömungsstörungen 
 
Die Anlagenkennlinie ist eine anlagenspezifische Größe, die den Druck-
verlust der gesamten Anlagenstrecke beschreibt. Der Druckverlust einer 
Anlage hängt ab von der Dichte des Fördermediums, der Strömungsge-
schwindigkeit und eines spezifischen Verlustbeiwerts ξ. 
Für viele Einbauten und Formstücke wie Krümmer, Umlenkungen, Gleich-
richter  oder Drosselklappen, finden sich in der Literatur empirisch ermit-
telte Verlustbeiwerte, die zur Berechnung des Anlagendruckverlusts 
herangezogen werden können. Bei der geraden Durchströmung von 
Rohren und Kanälen wird der Druckverlust mittels eines Rohrreibungsko-
effizienten λ ermittelt.  
Der Gesamtdruckverlust einer Anlage ergibt sich aus der Summe der 
Einzelverluste und wird wie folgt berechnet: 
 


 



  i i
i

p c
1

2

1 2
     (34) 

 
Die Ventilatorkennlinie wird an einem Normprüfstand unter strömungs-
technisch optimalen Bedingungen gemessen. Abbildung 6 zeigt die 
Prinzipskizze eines solchen Kammerprüfstands. Die Anlagenverluste 
werden dabei durch eine regelbare Drosselklappe simuliert. 
 
 

 
 
Abbildung 6: Normprüfstand (nach ISO 5801) 
 
 
Der Betriebspunkt eines Ventilators ergibt sich aus dem Schnittpunkt 
zwischen Anlagenkennlinie und Ventilatorkennlinie (s. Abbildung 7). 
 

The figure also shows the main application fields for the various fan types. 
Axial machines work with higher tip speed ratios, whilst centrifugal ma-
chines cover the smaller tip speed ratios. The transitions between the fan 
types however are flowing.   
 
The Cordier diagram can be used for given data (n, Vq , fp and D) to 
check whether the fan is being operating at the optimum point. If this is 
the case, the value pair of σ and δ lies on the Cordier band. It can also be 
used to decide whether it is better to use an axial or a centrifugal impeller. 
Finally, the Cordier diagram serves to design continuous flow machines.  
 
If Vq and fp are known, the missing fourth parameter can be established 
depending on the specifications for or the assumptions made about n or 
D.  
 

 
Figure 5: Cordier diagram for fans 

System characteristics, performance curves and 
operating behaviour in the event of flow disturbances 
 
The system characteristic is a system-specific parameter that describes 
the pressure loss of the entire system. The pressure loss of a system 
depends on the density of the flow medium, the flow speed and a specific 
loss coefficient ξ. 
For many fittings such as manifolds, vanes, rectifier or throttles, there are 
empirically determined loss coefficients in various literature publications 
that can be used to calculate the system pressure loss. The pressure loss 
for straight flows through pipes and channels is determined by means of a 
pipe friction coefficient λ.  
The total pressure loss of a system is calculated as the sum of the indi-
vidual losses as follows: 
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The fan characteristic is measured on a standardized test rig under 
optimised flow conditions. Figure 6 shows the schematic sketch of a 
corresponding chamber test stand. The system losses are simulated by 
means of a controllable throttle. 
 

 
 
Figure 6: standardized test rig (by ISO 5801) 
 
 
The operating point of a fan is the point where the system characteristic 
intersects the fan characteristic (see Figure 7). 
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Abbildung 7: Betriebspunkt aus Schnittpunkt der Anlagen- und Ventilato-
renkennlinie 
 
Nicht oder nur unzureichend beachtete Einflüsse, die den Anlagendruck-
verlust verändern und somit  das Strömungsverhalten verändern, führen 
zu einer Änderung der Anlagenkennlinie und verschieben somit auch den 
Betriebspunkt. Außerdem können sie ein ungleichförmiges Geschwindig-
keitsfeld am An- und Abströmquerschnitt des Ventilators hervorrufen, 
wodurch das Laufrad zu schädigenden Schwingungen angeregt werden 
kann. 
 
PollrichDLK liegen umfangreiche Untersuchungen zu einer Vielzahl von 
saug- und druckseitigen Anbauten vor. Abbildung 8 zeigt verschiedene 
Anströmungen. Ideal ist der Einsatz einer Einströmdüse (Abbildung 8a). 
Scharfkantige Querschnittsänderungen (Abbildung 8b und 8c) führen, 
dazu, dass die Strömung diesen nicht folgen kann und sich Wirbel ausbil-
den, die eine gleichförmige Anströmung verhindern. 
 

 
 
Abbildung 8: Beispiele zur Laufradanströmung 
 
Es ist darauf zu achten, dass eine störungsfreie An- und Abströmung des 
Laufrades gewährleistet wird. Einbauten wie Krümmer oder Drosselklap-
pen müssen mit entsprechendem Abstand zum Laufrad platziert werden. 
 
Für die richtige Auslegung eines Ventilators ist eine detaillierte Kenntnis 
der Einbausituation erforderlich.  

Einheiten und Umrechnungsfaktoren 

SI-Präfix 
Die SI-Präfixe in DIN1301 definierte Dezimal-Präfixe. Sie basieren auf 
Zehnerpotenzen mit ganzzahligen Exponenten. Sie sind wie in Tabelle 8 
aufgeführt festgelegt 
 
Tabelle 8: SI-Präfix 
 

Symbol Name Wert 
T Tera 1012 1.000.000.000.000 Billion 
G Giga 109 1.000.000.000 Milliarde 
M Mega 106 1.000.000 Million 
k Kilo 103 1.000 Tausend 
h Hekto 100 100 Hundert 

da Deka 10 10 Zehn 
--- --- 1 1 Eins 
d Dezi 10−1 0,1 Zehntel 
c Zenti 10−2 0,01 Hundertstel 
m Milli 10−3 0,001 Tausendstel 
μ Mikro 10−6 0,000001 Millionstel 

a 

b 

c 

 

 

Figure 7: Operating point as the intersection of the system and perfor-
mance curves  
 
Ignored or inadequately considered influences that change the system 
pressure loss and therefore change the flow behaviour lead to a change 
in the system characteristic and therefore also shift the operating point. 
Also, they can cause an uneven velocity field at the inflow and outflow 
intersection of the fan which can excite the impeller into damaging vibra-
tions. 
 
PollrichDLK has a large number of studies relating to the fittings on the 
intake and pressure sides. Figure 8 shows various inflows. The use of an 
inflow nozzle is ideal (Figure 8a). Sharp-edged cross-section changes 
(Figure 8b and 8c) will mean that the flow cannot follow these and will 
create a swirl that prevents homogeneous inflow. 
 
 

 
 
Figure 8: Example of inflows to the impeller 
 
Steps should be taken to ensure the disturbance-free inflow and outflow 
of the impeller. There must be an adequate distance between the fan and 
the fittings. 
Detailed information about the installation situation is a prerequisite for the 
adequate installation of the fan.  

Units and conversion factors 

SI-prefix 
The SI-prefix in DIN1301 defines decimal prefixes. They are based on 
powers of ten with integer exponents. They are defined as shown in  
Table 8Fehler! Verweisquelle konnte nicht gefunden werden.. 
 
Table 8: SI-Prefix 
 
Symbol Name Value 

T Tera 1012 1,000,000,000,000 Trillion 
G Giga 109 1,000,000,000 Billion 
M Mega 106 1,000,000 Million 
k Kilo 103 1,000 Thousand 
h Hecto 100 100 Hundred 
da Deca 10 10 Ten 

--- --- 1 1 One 
d Deci 10−1 0.1 A tenth 
c Centi 10−2 0.01 A hundredth 
m Milli 10−3 0.001 A thousandth 
μ Micro 10−6 0.000001 A millionth 
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Längenmaße 
In der Technik kommen außer den SI-Einheiten regelmäßig die im Fol-
genden aufgeführten Einheiten für Längenmaße 

 Fuß, 1 ft = 12 in = 0,3048 m.  
 Meile; (meistens terrestrische Meile) der USA, 1 mile = 

1,609344 km. 
 Yard, 1 yard = 1 yd = 3 ft = 36 inches = 0,9144 Meter 
 Zoll 1 in = 1" = 2,54 cm = 0,0254m 

Bogenmaß 
Winkel können entweder im Bogenmaß (Winkel in Abhängigkeit von π) 
oder im Gradmaß angegeben werden. Dabei entsprich ein Winkel von 
180° einem Bogenmaß von π. Wichtige Bogenmaße sind in Tabelle 9 
aufgeführt. 
 
Tabelle 9: Umrechnung Bogenmaß und Gradmaß 
 

0 1/4 
π 

1/2 
π 

3/4 
π 1 π 5/4 

π 
3/2 
π 

7/4 
π 2 π 

0° 45° 90° 135° 180° 225° 270° 315° 360° 
 

Druck 
Der Druck wird je nach geographischer Region und industriellem Hinter-
grund oft mit verschiedenen Einheiten angegeben. Die Umrechnung kann 
basierend auf der Einheit Pa = Pascal anhand der Tabelle 10 und 11 
durchgeführt werden. Hierbei sind mmHg = mm Quecksilbersäule, 
mmWS = mm Wassersäule, inWS = Inch Wassersäule und PSI = pounds 
per square inch. 
 
Tabelle 10: Druckumrechnung in Pa 
 
Einheit in Pa 
1N/m²= 1 

1N/mm²= 1,0E-6 

1mmWS= 9,8066 

1Inch WS= 249,1 

1mmHg= 133,322 

1bar= 1,0E5 
 
 
Tabelle 11: Druckumrechnung von Pa 
 
Einheit in Pa 
1Pa 1N/m² 

1Pa 1,0E6N/mm² 

1Pa 0,10197mmWS 

1Pa 4,015E-3Inch WS 

1Pa 7,501E-3mmHg 

1Pa 1,0E-5bar 
 

Drehzahl in Umfangsgeschwindigkeit 
 

  1,2u nr nD1,2 1,22      (35) 

Umrechnung von Betriebsdichte zu Bezugsdichte 
Messergebnisse hängen von der Luftdichte in der Umgebung und der 
Prüfkammer ab. Dieser Einfluss wird durch Umrechnung auf eine Be-
zugsdichte eliminiert. Als Bezugsdichte wird üblicherweise ρB=1,2 kg/m³ 
definiert. Die tatsächliche Dichte während der Messung sei ρ=1,15 kg/m³. 
Für eine gemessene Druckerhöhung von ∆p=1000 Pa und eine Laufrad-
leistung von PW=10 kW ergibt sich entsprechend den Gl. (36) und (37) 
folgende Umrechnung: 

,
1,2 1000 1043
1,15

B
f neu fp p Pa Pa




      (36) 

 

,
1,2 10 10,43
1,15

B
a neu aP P kW kW




      (37) 

     
Der Volumenstrom bleibt unverändert. 
 

Length units 
Apart from the SI units, the following other length units are also used in 
the engineering field:  

 Foot/feet, 1 ft = 12 in = 0.3048 m.  
 Mile; (usually terrestrial mile) of the USA, 1 mile = 1.609344 

km. 
 Yard, 1 yard = 1 yd = 3 ft = 36 inches = 0.9144 metres 
 Inch 1 in = 1" = 2.54 cm = 0.0254m 

Radian 
Angles can either be stated in radians (angle in relation to π) or in de-
grees.180° degree correspond to a radian of π. Important radians are 
shown inTable 9. 
 
Table 9: Conversion radian and degrees 
 

0 1/4 
π 

1/2 
π 

3/4 
π 1 π 5/4 

π 
3/2 
π 

7/4 
π 2 π 

0° 45° 90° 135° 180° 225° 270° 315° 360° 
 

Pressure 
Depending on the geographical region and the industrial background, the 
pressure is often stated in various units. The conversion can be carried 
out using the unit Pa = Pascal based on the Table 10and 11. Here the 
following applies: mmHg = mm mercury column, mmWS = mm water 
column, inWS = Inch water column and PSI = pounds per square inch. 
 
 
Table 10: Pressure conversion in Pa 
 
Unit in Pa 
1N/m²= 1 

1N/mm²= 1.0E-6 

1mmWS= 9.8066 

1Inch WS= 249.1 

1mmHg= 133.322 

1bar= 1.0E5 
 
 
Table 11: Pressure conversion from Pa 
 
Unit in Pa 
1Pa 1N/m² 

1Pa 1.0E6N/mm² 

1Pa 0.10197mmWS 

1Pa 4.015E-3Inch WS 

1Pa 7.501E-3mmHg 

1Pa 1.0E-5bar 
 

Rotational speed in peripheral speed 
 

  1,2u nr nD1,2 1,22      (35) 

Conversion of operating density to reference density 
The measured results depend on the air density in the environment and 
the test rig. These influences are eliminated by conversion to a reference 
density. Usually the reference density is defined as ρB=1.2 kg/m³. The 
actual density during measuring is ρ=1.15 kg/m³. For a measured pres-
sure increase of pf=1000 Pa and an impeller output of Pa=10 kW, the 
result is the following conversion according to the eq. (36) and (37): 

,
1,2 1000 1043
1,15

B
f new fp p Pa Pa




      (36) 

 

,
1,2 10 10,43
1,15

B
a neu aP P kW kW




      (37) 

     
The volume flow remains unchanged.  
 



Motorbaugröße 
Motor frame size

2-polig  
2-pole

4-polig 
4-pole

6-polig 
6-pole

8-polig  
8-pole

80 1,1 0,75 0,55 0,25

90 2,2 1,5 1,1 0,55

100 3 3 1,5 1,1

112 4 4 2,2 1,5

132 7,5 7,5 5,5 3

160 18,5 15 11 0

180 22 22 15 0

200 37 30 22 0

225 45 45 30 0

250 55 55 37 0

Maximale Motorleistung / Maximum motor power output [kW]
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Das Auswahlprogramm 

für Standardventilatoren unter: 

www.pollrichdlk.com > downloads >software

The Fan selection software 

for standard fans under:

www.pollrichdlk.com > downloads >software
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Service-Tage haben 24 Stunden

Mit modernen Risikomanagement-
Methoden sichern Sie sich Qualitätsstan-
dard,  Betriebssicherheit und Produkti-
vität. Da Ventilatoren in hohem Maße zu 
den prozessbestimmenden Faktoren des 
Unternehmens gehören, stellen wir einen 
„vom Hersteller unabhängigen“ Service 
bereit.
Das bedeutet, wir sind in der kürzest 
möglichen Zeit an jedem Punkt der Erde 
zur Stelle, wenn Hilfe notwendig wird.

Unser Service-Team ist rund um die 
Uhr für Sie einsatzbereit.

- Technische Beratung
- Montage
- Inbetriebnahme
- Leistungsprüfung
- Geräusch- und 
  Schwingungsmessungen
- Inspektion
- Präventive Wartung
- Instandhaltung
- elektronisch Wuchten
- Anlagenoptimierung

24h SERVICE

Service days last 24 hours

The modern quality management me-
thods of our after sales and customer 
support centre ensure you quality stan-
dard, reliability and efficiency. Since fans 
belong to a great extend to the process 
determining factors of your business, we 
offer our service and assistance to you 
regardless of your fan supplier anywhere 
in the world within the shortest possible 
time if assistance is requested.

Our service-team is available for you 
around-the-clock

- Technical advice
- Assembly
- Commissioning
- Performance tests
- Noise and vibration 
	 measurements
- Inspection
- Preventative maintenance
- Maintenance and repair
- Electronic balancing
- System optimisation

Service-Hotline:
fon	+49(0)2161-	968 184
fax	+49(0)2161-	968 307
service@pollrichdlk.com

Pollrich Ventilatoren GmbH
Neusser Straße 172

D-41065 Mönchengladbach

fon	+49(0)	2161-	968	-	0

fax	+49(0)	2161-	968	-	300

info@pollrichdlk.com

Partners worldwide: 
>see www.pollrichdlk.com

DLK Ventilatoren GmbH
Ziegeleistraße 18

D-74214 Schöntal-Berlichingen

fon	 +49(0)	7943	-	9102	-	0

fax	 +49(0)	7943	-	9102	-	10

info@pollrichdlk.com
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